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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 24. Deebr. Der Bundesrath ſtimmte in der geſtrigen 
Plenarſitzung dem öſterreichiſchen Handelsvertrage zu. 

Bukareſt, 24. Dec. Die Kammer votirte anläßlich des Ablebens 
Géi Großherzogin Alice einſtimmig eine Beileidsadreſſe an die Königin 

ietoria. 

Nom, 24. Decbr. Corti reiſte geſtern Abend nach Konſtantinopel 
auf ſeinen Poſten ab. Die „Italie“ will wiſſen, die Verhandlungen 
mit Oeſterreich wegen Abſchluſſes eines Handelsvertrages nehmen 
einen befriedigenden Fortgang. Man erwarte beſtimmt die Löſung 
noch vor Jahresſchluß. 5 

London, 24. Dechr. Dem Vernehmen nach werde der Herzog 
von Edinburgh demnächſt zum Contre-Admiral ernannt werden. — 
Die „Times“ meldet aus Lahore vom 23. December: Die Häupt⸗ 
linge des Gilzaisſtammes proclamirten Jacub zum Emir. „Daily 
News meldet aus Jellalabad vom 20. December: Cavagnari empfing 
einen wichtigen Brief vom Emir. Der Inhalt iſt noch unbekannt. 

Konſtantinopel, 23. Deebr. Die Verhandlungen der Pforte 
mit Zichy gemäß des Irade, wodurch Kheyreddin zu der Vereinbarung 


50 wenn auch dieſelben 


ermächtigt wird, werden unverzüglich beginnen und deren baldiger 
Abſchluß erwartet. Sapfet geht dem Vernehmen nach demnächſt als 
Botſchafter nach Paris. 

Belgrad, 23. Deebr. Dem Vernehmen nach übernahm Rußland 
die Zahlung einer Jahresſubvention von 60,000 Rubel zur Errich⸗ 
tung von Lehrſtühlen in der ruſſiſchen Sprache in den ſerbiſhen Mittel⸗ 
ſchulen. Der Finanzminiſter ſchlug die Aufnahme einer Anleihe von 
24 Millionen Francs vor. 


Handel, Induſtrie ze. 


$ Striegau, 23. Dec. [Vom Getreide- und Productenmarkte.] 
Der heutige Wochenmarkt war, wie dies zu erwarten, von Verkäufern 
und Käufern recht zahlreich beſucht. Die Preiſe für Getreide waren im 
Vergleich zu den vorwöchentlichen Notirungen unverändert. Es koſteten 
100 Kilogr. weißer Weizen 16—17—18 M., . Weizen 14,50 —15,50 
bis 16,50 M., Roggen 10,50 —11,50—12,50 M., Gerſte 11—12—13 M., 
Hafer 10—11—12 M., Kartoffeln 3,60 bis 4,00 M., Heu 6,40 —7,00 M., 
Nichtſtroh A Schock = 600 Kilogr. 21 Mark, Krummſtroh 18 M., Erbſen & 
Liter 20—25 Pf., Bohnen 25.—30 Pf., Linſen 35—40 Pf., Butter A Zeg 
2,10 bis 2,20 M., Schweinefleiſch 1,10 M., Rindfleiſch 1 M., Hammelfleiſch 
1 M., Kalbfleiſch 80 KE Eier pro Schock 3,20 M., Mohn & Liter 30 Pf., 
Wallnüſſe à Liter 30 Pf. 


Sieten, 23. Zeche, [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] H 
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Berlin, 23. Dechr. (Viehmarkt. Zog Verkauf ſtanden 1203 Rinder, 
6365 Schweine, 1265 Kälber und 2147 Hammel. Der pe $ Auftrieb, 
welcher ſich zum größten Theil aus Ueberſtändern vom jüngiten Freitag 
uſammengeſetzte, war als unmittelbar vor dem Feſt ein bei Weitem zu 
dees In Folge der geringen Nachfrage war das Geſchaft in Rindvieh, 
Preiſe wie am vorigen Montag . e blieben, 
immerhin ſehr langſam und geprüdt, 1. Qual. M. 60 bis 63, 2. Qual. 52 
bis 54 und 3. Qual. 36—40 p. 100 Pfd. Schlachtgewicht. — Auf dem 
Schweinemarkte fanden ſich ſo Fut Käufer ein us das Geſchäft ſchlechter 
war, wie in der Vorwoche. Bezahlt wurde beſte Mecklenburger Waare mit 
45—46, Landwaare durchſchnittlich mit 42—44 und ruſſiſche mit 36—37 
per 100 Pfd. Schlachtgewicht bei einer Tara von 20 pCt. Bakoner, welche 
nur zum kleinſten Theil verkauft wurden, brachten nur 40 bei einer Tara 
von 55 Pfd. Das Kälbergeſchäft wickelte ſich langſam ab. BR lt 
wurden 35—55 Pf., in einzelnen wenigen Fällen 60 per Pfd. Schlacht⸗ 
gewicht. — Auch in Hammeln war, trotz der geringen Zufuhr, der Handel 
nur ſehr een und flau, ſo daß für geringe Waare nur 40 Pf., für 
beſſere nur 50 Pf. per Pfund Schlachtgewicht angelegt wurden. Es bie: 
ben, mit Ausnahme der Kälber, welche ausverkauft wurden, Ueberſtänder. 


Wien, 23. Decbr. [Der Tumult an der Börſe.] Die Börſekammer 
E ſich geſtern mit dem an der Börſe vom 19. d. a Tumulte 
eſchäftigt. Nach längerer Debatte wurde der Antrag des Ordnungs⸗ 
Comites angenommen, den einzigen eruirten Schuldigen, den Börſebeſucher 
M. N., mit einer Geldſtrafe von 50 Fl. zu belegen. Maßgebend für dieſe 
gegenüber der ſtattgehabten groben Ordnungsſtörung allerdings niedrige 
trafe war die Erwägung, daß M. N. in Dee der erwieſenermaßen per: 
ſönlich erlittenen namhaften Verluſte in großer Aufregung ſich befunden hat 
und daß trotz eingehender Unterſuchung und Vernehmung zahlreicher Zeugen 
— auch der während des Vorfalles anweſenden Vertreter der Creditanftalt 
— es nicht gelungen iſt, aus der notoriſch nach Hunderten zählenden Maſſe 
der Tumultuanten noch andere Schuldige zu eruiren. Auf das weiters zur 
Verleſung gebrachte Anſuchen der Creditanſtalt, m eruiren, durch wen und 
in weſſen Auftrage die in Rede ſtehenden Verkäufe in Creditactien ſtatt⸗ 


gefunden haben, beſchloß die Börſekammer, die Namen der im Laufe der 
vom Ordnungscomite gepflogenen Unterſuchung als Verkäufer bezeichneten 
Perſonen bekannt 15 geben, jedoch eine Unterſuchung darüber, ob dieſe 
Perſonen thatſächlich Creditactien verkauft haben und für weſſen Rechnun 

dieſe Verkäufe erfolgten, nicht einzuleiten, da die Kammer ſich hierzu na 

dem Geſetze nicht für competent erachtet und eine ſolche Unterſuchung au 

gegen das Princip des freien Verkehres an der Börſe verſtoßen würde. 


[Berfammlung Sächſiſcher Leinen⸗Induſtrieller.] Unter dem friſchen 
Eindrucke der Nachricht über Aufrechterhaltung der freien Rohleinen⸗Einfuhr 
aus Böhmen bat vorige Woche in Löbau eine von mehreren Hundert In⸗ 
duſtriellen der Sächſiſchen Obexlauſitz beſchickte Verſammlung ſtattgefunden. 
Da die Leinen⸗Induſtrie in Sachſen ungefähr 15,000 Menſchen ernährt 
und für 2 Millionen Mark Waare erportirt, jo war die Erregung über das 
an Oeſterreich gewährte Zugeſtändniß groß. In der Verſammlung waren 
die Reichstagsabgeordneten der drei Lauſitzer Wahlkreiſe, Dr. Rentzſch, 
Spinnereibeſitzer Grützner und N Reich erſchienen. Dr. Renßſch 
referirte über die handelspolitiſche Lage Deutſchlands mit beſonderer Berück⸗ 
ſichtigung der Oberlauſitzer Induſtrie. Auch die beiden anderen Reichstags⸗ 
Abgeordneten erklärten Ber Bereitwilligkeit, der nothleidenden Juduſtrie zu 
Hilfe zu kommen. Die Verſammlung faßte mehrere bedeutſame Beſchlüſſe: 
einmal ſprach fie der ſächſ. Regierung ihren Dank dafür aus, daß dieſelbe ſich der 
Errichtung eines Markts für zollfreie Böhmiſche Rohleinen in Zittau mit Er⸗ 
folg widerſetzt habe, bedauerte jedoch, daß nicht das Gleiche für Schleſien 
von den deutſchen Zollunterhändlern erreicht jei, ſodann erklärte man: 
man erblicke in einer mäßigen Erhöhung des Eingangszolls für Leinen⸗ 
garne keinen Nachtheil für die Lauſitzer Leinen⸗Induſtrie, ſofern auch auf 
zeinenwaaren ein entſprechend höherer Zoll gelegt werde. Dann gab man 
eine ähnliche Erklärung bezüglich der Baumwollgarne und Webwaaren ab 
und ſchließlich ſprach A Ab noch für Getreidezölle aus. 


[Der Einlöſungscours der Silbereoupons öſterreichiſcher Eiſenbahn⸗ 
a an den deutſchen Zahlſtellen wurde um % Procent berabgefeht, 
it Dale D auf Weiteres mit 86% Procent, d. i. 172% Mark für 1 

ulden fixirt. , e 
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S Schifffahrtsliſten. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Bergen: Eliezer, Rasmuſſen. Sail, 
rechnung 730 To. Hering. — Hartlepool; Friedchen, Roloff, Ordre 104 
Tonnen Steinkohlen. — Hull: Albion, Johnſon. 505 ers 100 Colli 
Butter. — Amſterdam: Rembrand, Viſſer- 2mal 500, 250, IImal 100, 
9Imal 50, 2mal 200, 150 Kiſten Roſinen. J. Rohleder 100 Anker Sardellen. 
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Eiſenbahnen und Telegraphen. 


[Rumänische 1 Wie die „Pol. Correſp.“ aus Bukareſt 
meldet, wird die Vorlage über den Rückkauf der rumaäniſchen Eiſenbahnen 
jedenfalls noch im Laufe der gegenwärtigen ordentlichen Seſſion, die bis 
Mitte Februar noch zu tagen hat, der Legislative vorgelegt werden, und 
können alle ſeit einigen Tagen aufgetauchten Gerüchte, die den neuen 
Finanzminiſter als einen Gegner der in Berlin jüngſt vereinbarten Con⸗ 
vention hinſtellen, als jeder Grundlage enthehrend bezeichnet werden; Fürft 
Demetrius Sturdza hat vorläufig mit dem Studium des von 41 Amts⸗ 
vorgänger ausgearbeiteten Budgets vollauf zu thun und factiſch noch nicht 
die phyſiſche Zeit gehabt, mit dieſer Rückkaufsfrage Déi zu beſchäftigen. 
Daß dieſe Convention in den Kammern mannigfachen Anfechtungen be⸗ 
gegnen werde, ſcheint allen Anzeichen nach außer Zweifel. In maßgebenden 
Kreiſen wird zwar betont, daß dieſer Rückkauf dem Staate in jeder Bes 
ziehung namhafte Vortheile biete, allein nach unſeren Berichten wird die 
Manipulation beim Actien⸗Rückkaufe und der große Gewinn, den das wat: 
Pariſer Vermittler⸗Conſortium bei der Durhführung diefer Operation zu 
machen verſtanden hat, zum Gegenſtande heftiger Angriffe ſeitens der Oppo⸗ 
ſition gemacht werden. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 8 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


